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Schweine leiden unter ähnlichen Krankheiten wie wir; ihnen machen 
oft die gleichen Erreger und Parasiten zu schaffen – zum Beispiel 
Bakterien, die Leptospirose und Salmonellenvergiftungen verursachen. 
Das ist für die Schweine genauso unangenehm wie für uns.

Ab 1918 wurde die Welt von der schrecklichen 
Spanischen Grippe heimgesucht, die vermutlich 
von Schweinen auf den Menschen übersprang. 
Das kann auch bei anderen Grippeviren, die 
Schweine bekommen, passieren.

Wenn Schweine in überfüllten Mast
betrieben gehalten werden, wo sie 
so wenig Platz haben, dass sie sich nicht 
einmal umdrehen oder hinlegen können, 
werden sie unruhig und unglücklich. 
Kein Wunder!

Trichinen sind parasitische Würmer, die Schweine 
befallen – oder auch uns, da sind sie nicht sehr wählerisch. 
Schweine bekommen Trichinellose in unhygienischen 
Haltebedingungen oder durch verdorbenes Futter, 
Menschen durch halbrohes Schweinefleisch. 
Wir bekommen dann schreckliche Bauchschmerzen.

ARMES SCHWEINCHEN, BIST DU KRANK?

IST DAS FIEBER
SCHON GESUNKEN?

WIE GEHT ES
IHNEN HEUTE?

GRIPPE
STRESS TRICHINELLOSE

WARUM SO
UNRUHIG?


